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Unternehmenskasse -
Win-Win für Unternehmer und Mitarbeiter

Die Unternehmenskasse, auch pauschaldotierte Unter-
stützungskasse genannt, ist ein mehr als 150 Jahre altes
und bewährtes lnstrument der Mitarbeiterversorgung im
Rahmen der Vergütungspolitik und Unternehmensfinanzie-
rung. Die Rahmenbedingungen von Basel ll und Basel lll
und vor allem auch der wachsende Fachkräftemangel be-
lebt zunehmend das lnteresse an diesem lnstrument, das
bisher nahezu ausschließlich Großkonzerne und Familien-
unternehmen für sich und ihre Mitarbeiter genutzt haben.
Heute verbreitet sich dieses variable und für viele Einzel-
fälle maßzuschneidernde Modell auch im Mittelstand und
bei kleineren Unternehmen, weil damit Mitarbeiter an den
Betrieb gebunden werden und zusätzliche Liquidität ge-
wonnen wird.

Gerade mittelständische Unternehmen haben sich in der Ver-

gangenheit zur Mitarbeiterversorgung vor allem auf versiche-
rungsförmige Lösungen verlassen. Ungeachtet der Haft ungsfra-
ge, die sich auch bei derartigen Lösungen (Direktversicherung,

Pensionskasse, Pensionsfonds, rückgedeckte Unterstützungs-
kasse)ergibt, fließt dabei Liquidität unwiederbringlich an die Ver-

sicherungsgesellschaften ab. Mit der Unternehmenskasse bleibt
die Liquidität im Unternehmen, sie funktioniert wie eine Haus-

bank. Sie ist geeignet, Kontokorrentkredite und Bankdarlehen zu

tilgen, lnvestitionen zu finanzieren oder am Kapitalmarkt lnvesti-

tionen in Sachanlagen vorzunehmen. Dadurch stärkt sich das

Unternehmen selbst und bringt gleichzeitig Vorteile für die Alters-
vorsorge seiner Mitarbeiter.

Wirtschaftlich stellt das lnstrument Unternehmenskasse für den
Arbeitgeber ein zinsgünstiges (in der Regel 2 Prozent bis 2,25

Prozent), langfristiges (durchschnittlich 30 Jahre) und von Sicher-

heiten freies Darlehen dar. Und für seine Mitarbeiter ist es einfach

wie ein Sparbuch. Schon der erste Euro wird durch den Arbeit-
geber verzinst und dient der Versorgung. Umwandlung und zu-

gesagte Verzinsung sind garantiert und gesetzlich zu 100 Pro-

zent gegen eine lnsolvenz gesichert. Der Mitarbeiter hat so

vollständigen Schutz. Durch die Verzinsung vom ersten Euro an

ergeben sich deutlich höhere Leistungen im Vergleich zu Versi-

cherungslösungen, bei denen nur ein Teil der eingezahlten Bei-

träge zur Anlage und Verzinsung verwendet wird. Die Teilnahme-
quote liegt meist über 80 Prozent, je nach ldentifikation von
Unternehmen und Mitarbeitern.

Die Vorteile für den Unternehmer: Erhebliche Liquidität aus Um-
wandlung und Steuereffekten bleibt im Unternehmen. Dies gilt

auch bei der Anlage der Liquiditätsreserven am Kapitalmarkt, da
hier im Vergleich zu einer Versicherung eine Auflösung jederzeit

möglich ist. Das Unternehmen ist in seiner Substanz gestärkt

und wirkt aufgrund der Liquiditätsreserven robuster gegen Kon-
junkturschwankungen. Arbeitsplätze sind gesichert und ge-

stärkt, Krisenfestigkeit und Krisensicherheit erhöht. Die Abhän-
gigkeit von Banken sinkt.

GröBter Vorteil ist aber häufig die Mitarbeiterbindung. Die höhere
Rendite und Effizienz für den Arbeitnehmer im Vergleich zu einer
Versicherungslösung wirkt sich ebenso positiv auf die Mitarbei-
terbindung aus wie auf die Mitarbeiter- und Fachkräftegewin-
nung. Arbeitgeberzuschüsse, auf die der Mitarbeiter erst nach
fünf Jahren einen unentziehbaren Anspruch erhält, können liqui-
ditätsneutralzugesagt werden und führen über erhebliche Steu-
ervorteile (u. a, Finanzierung der Arbeitgeberzuschüsse) zu hö-
herer Liquidität.

Eine Unternehmenskasse kann auch für kleinere und mittlere
Unternehmen maßgerecht auf die jeweiligen Bedürfnisse zuge-
schnitten werden. Für die individuelle Ausgestaltung ist aber
langjährige Erfahrung durch spezialisierte Rechtsanwälte und
Steuerberater erforderlich, um die entsprechende Rechtssicher-
heit zu erlangen.

Fa:l* bei der pauschal-dotierten Unterstützungskasse
bleibt das Kapital in lhrem Unternehmen. Versicherungs-
lösungen haben den umgekehrten Effekt. Was viele ignorie-
ren: DerArbeitgeberhaftet auch lür Betriebsrenten, die über
eine Versicheru ngsgesel lschaft abgesch lossen werden.
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